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Traditionelles
Weihnachtsbaum schmücken
Samstag, 26. November, 13.00 Uhr

Lichterglanz in Riehl – 
die RIG macht's möglich
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Physiotherapie   •   Osteopathie   •   Heilpraktik

• Krankengymnastik

• KG-Gerät, KG-Neuro

• Klassische Massage

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Elektrotherapie

• Fango / Heißluft

• IGel - Individuelle 
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Inhaberin Alexandra G. Dietrich

Stammheimer Straße 115
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 - 976 30 15

Mo. – Fr.  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung rie
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Zusätzlich:
Kosmetik & Fußp� ege

BESTATTUNGSHAUS 
Ditscheid  
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Liebe Riehlerinnen und Riehler,
die meisten von Ih-
nen kennen mich 
sicher mittlerweile. 
Seit Anfang April 
diesen Jahres bin 
ich nun „Ihr“ Be-
zirksbeamter in 
Riehl. Zuerst einmal 
möchte ich danke 

sagen, dass Sie mich so nett und freund-
lich aufgenommen haben. Ich muss sagen, 
ich fühle mich wirklich sehr wohl in un-
serem Veedel, schließlich bin ich ja auch 
ein Riehler und lebe hier! Deshalb ist es 
einmal mehr meine Aufgabe, die Bürge-
rinnen und Bürger in Riehl zu beschützen. 
Und das tue ich, indem ich zum Beispiel 
regelmäßig einen Abenddienst mache, um 
auch hier Präsenz zu zeigen. Im Sommer 
gab es einige wenige Taschendiebstähle, 
vor allem zu Marktzeiten. Durch gezielte 
Informationsarbeit und Präsenz konnten 
diese aber schnell geklärt werden. Wenn 
Sie mich einmal nicht auf der Straße antref-
fen sollten, erledige ich eine meiner vielen 
weiteren Aufgaben. Ich bin zum Beispiel 
auch ein Schreibtischtäter und muss eine 
Menge Formalitäten erledigen. Oder ich 
werde zu anderen Einsätzen hinzugezo-
gen wie zum Beispiel bei Verkehrseinsätzen 
oder Großveranstaltungen. Darüber hinaus 
habe ich meine Aufträge zu erfüllen und 
muss Ermittlungsarbeit leisten. Wenn Sie 
mich aber einmal dringend sprechen müs-
sen, so rufen Sie mich auf der Wache an 
unter 229-5430 oder wählen Sie die 110.
Ich wünsche Ihnen eine frohe Weihnachts-
zeit und alles Gute für 2012!

Herzlichst Ihr
Polizeihauptkommissar Horst Karsten

Editorial Inhalt
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www.sparkasse-koelnbonn.de

Den FC immer dabei.
Mit der s FC-Card.

Pedro Geromel hat sie schon. Holen auch Sie sich „rut un wieß“ in Ihr Portemonnaie. Mit der Sparkassen-FC-Card haben Sie den FC immer dabei. Mehr Infos in unseren 
Geschäftsstellen und unter www.sparkasse-koelnbonn.de im Internet.  Sparkasse. Gut für Köln und Bonn.

Sichern Sie sich jetzt Ihre

S FC-Card und die Chance, 

unvergessliche Momente mit 

dem 1. FC Köln zu gewinnen!

S Sparkasse
 KölnBonn

Es fing an mit dem Wetter.  Eingeklemmt 
zwischen zwei Regentage erstrahlte die 

Sonne über Riehl am 10. September wie 
bestellt. Bei solch sommerlichen Tempera-
turen konnte das Sommerfest der Riehler 
Interessengemeinschaft nur ein voller Erfolg 
werden.

Sommerfest der Rekorde
So viele Aussteller wie noch nie tummelten 
sich auf dem Riehler Plätzchen. „Wir konnten 
in diesem Jahr nur einen Bierwagen aufstellen, 
weil sonst der Platz zu eng gewesen wäre, 
kommentiert Vorsitzender Karl-Heinz Lanz. 
Kein Grund für die Riehler nicht kräftig zu 
feiern. „So viele Besucher hatten wir noch 
nie“, freut sich Biber Happe, stellvertretend 
für den RIG-Vorstand. 31 Aussteller boten 
ein buntes Bild und jede Menge Spaß und 
Unterhaltung für die Gäste. Viele der Riehler 
Geschäftsleute hatten sich ein Zelt gesichert 
um ihre Dienste anzupreisen und die fehlende 
Bierbude wurde durch das Angebot von Wein 
und Sekt ausgeglichen.

Wie immer waren die Kinder wieder die Stars 
des Festes und konnten sich von allen Seiten 
bespaßen lassen. Sie waren es auch, die den 
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Offene Kirchen
Am Buß- und Bettag, den 16. November, 
öffnen die katholische St. Engelbert-Kirche 
am Riehler Gürtel und die evangelische 
Stephanuskirche in der Brehmstraße ab 

19.30 Uhr ihre Türen. Bis 23 Uhr kön-
nen die Gläubigen ihre Kirchen in Veedel 
einmal anders erleben, als Raum für die 
eigene Einkehr, als Möglichkeit zur per-
sönlichen Zwiesprache mit Gott. Deshalb 
wird es keine Wortbeiträge geben. Die 
erste ökumenische Nacht in Riehl versteht 
sich als offenes geistliches Angebot.  mac 

Rekord im Kistenklettern brachen. Bereits 
frühmorgens hatte Polizeihauptkommissar 

Horst Karsten mit 
23 Kisten die Mess-
latte deutlich hoch 
gelegt. Am Nach-
mittag wurde er von 
Claudia Zastrow (11) 
entthront, die bis 
zum Schluss Rekord-
halterin mit 25 Kisten 
blieb.

Alles in allem war das 
diesjährige Sommer-

fest ein Fest der Rekorde, vor allem, wenn 
man bedenkt, dass Straßenfest nicht immer 
gleich Straßenfest ist. Michaela Naumann, 2. 
Vorsitzende der RIG: „Viele Straßenfeste wer-

den mittlerweile von professionellen Veran-
staltern geplant und das merkt man natürlich 
an den Angeboten. Bei uns in Riehl ist das 
anders, die RIG plant das 
Fest komplett alleine und 
ich finde, das zeigt sich 
an der Qualität und an 
der Individualität."  Und 
Karl-Heinz Lanz fügt hin-
zu: „Bei der Gelegenheit 
muss man auch einmal sagen, dass so ein Fest 
nicht kostendeckend ist. Um familienfreund-
liche Preise anbieten zu können, legt die RIG 
jedes Jahr etwas aus ihrer Kasse drauf.“

Mit einem großen Dankesfest hat sich die RIG 
anschließend bei allen Sommerfest-Helfern 
herzlich bedankt. mx
www.riehler-ig.de/aktuelles
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Was ist Weihnachten ohne Lichterglanz
und was wäre die Stammheimer 

Straße zu Weihnachten ohne ihre festliche 

Straßenbeleuchtung? Auch in diesem Jahr 
wird die Riehler Interessengemeinschaft (RIG) 
wieder dafür sorgen, dass weihnachtliche 
Stimmung aufkommt. Die Kosten für die In-
stallation der festlichen Weihnachtsbeleuch-

Riehl festlich dekoriert
tung - rund 4.000 Euro – wird die RIG über-
nehmen. Den Strom spendieren wie immer 
einige Geschäfte und Privatleute.

Auch die Grundschulen und Kindergärten 
in Riehl werden wieder dazu beitragen, dass 
„der“ Riehler Weihnachtsbaum festlich ge-
schmückt wird. Sie basteln Weihnachtsde-
korationen, die am 
Samstag, den 26. 
November bei ei-
ner Feier zum ersten 
Advent aufgehängt 
werden. Ab 13.00 
Uhr gibt es auf dem 
Riehler Plätzchen 
stimmungsvolle Musik, warme Getränke 
und allen Kindern erhalten von der RIG einen 
Weckmann. Ihr Kinderlein kommet!  mx
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Fastelovend unger Engelbät
Auch im nächsten Jahr wird in der Unter-
kirche von St. Engelbert zu Karneval wie-
der kräftig gefeiert. Unter dem Motto 
„Fastelovend unger Engelbät" 
findet am Samstag vor Karne-
val, das ist der 11. Februar 
2012, ab 16.00 Uhr eine 
große Karnevalsparty statt. 
Aufgelegt wird von DJ Ro-
cky, außerdem werden die 
Prinzengarde, die Rhein-
länder und De Schluffe für 
Stimmung sorgen. Für Essen und Trinken 
ist gesorgt. Eintritt: 10 Euro. Der Vor-
verkauf startet ab Mitte November bei: 
Pfarrbüro St. Engelbert, Bestattungshaus 
Ditscheid (Riehl und Niehl), Malergeschäft 
Lanz, Lotto Reiser (beide Läden) Schreib-
waren und Postagentur Kischel, Sebasti-
anstraße 127 in Niehl.

Und die Gewinner sind ....
Die Tombola des diesjährigen Sommerfestes 
der Riehler Interessengemeinschaft (RIG) hat 
insgesamt 1500 Euro eingebracht. Das Geld 

geht wie immer an soziale Einrichtungen im 
Veedel. An wen die Spenden in diesem Jahr 
gehen, wird derzeit noch innerhalb des RIG-
Vorstandes diskutiert. Im letzten Jahr wurden 
der Förderverein GGS Garthestraße, das Cafe 
Cultura der Sozial Betriebe Köln (SBK) sowie 
der Förderverein der Gesamtschule Nippes. 
berücksichtigt. mx
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AKTI GRILL

griechische Spezialitäten

Wechselnde Tagesgerichte

Barbara Str. 14 - 50735 Köln - Tel 760 37 61

GASTSTÄTTE

Stammheimer Str. 100 ∙ 50735 Köln ∙ 0221/97 63 330

Wir gestalten Ihre Feiern, 
Buffets, Events 

alles aus einer Hand !

E - M a i l :   i n f o @ g a s t s t a e t t e - k o e r n e r s . d e

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag ab 16.00 Uhr

An Markttagen ab 11.00 Uhr durchgehend geöffnet
Montags und Feiertags geschlossen

Küche 17.00 bis 22.00 Uhr

ZOOFÜHRUNGEN
Oktober bis März – immer freitags: 
Abendführungen durch das Aquarium.
Anmeldung unbedingt erforderlich.
Jeden ersten, zweiten, dritten und 
fünften Freitag im Monat:
„Schlafen Fische nachts?“
Führung, bei der die Beleuchtung aus-
geschaltet ist und nur die Zoobegleiter 
Taschenlampen mitführen. Hier stehen 
nachtaktive oder in Dunkelheit lebende 
Tiere im Fokus.
Jeden vierten Freitag im Monat: 
„Korallen im Mondschein“
Führung im beleuchteten Aquarium, bei 
der tagaktive Tiere besucht werden.
Kosten; Erwachsene 24 E, Kinder 28 E
Immer sonntags um 11.00 Uhr; 
Matinée-Führung durch den Zoo. 

Keine zusätzlichen Kosten zum Zooeintritt 
(Erwachsene 15 E, Kinder 7,50 E)
Treffpunkt, jeweils vor dem Haupteingang.
Anmeldung  unter 0221 7785 121, 
montags, mittwochs, donnerstags 
13.00 – 16.00 Uhr, 
dienstags und freitags 9.00 – 12.00 Uhr 
oder: zoobegleiter@koelnerzoo.de
NOVEMBER
Sa 5. November  15 Uhr und 19 Uhr
Abschlussgala der berufsbegleitenden 
Fortbildung Zirkuspädagogik
Eintritt: Erwachsene 7 E/ Kinder 5 E
ZAK, Zirkus- und Artistikzentrum Köln, 
An der Schanz 6, Anmeldung und Infos 
unter: 0221-7021678
Di 08. November, 20.00 Uhr
"Mein Kind ist es mir wert! - Herausfor-
derung zur Erziehung in einer komplexen 

Do es jet los - do jonn mer hin
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MANAGEMENT GMBH

Welt". Vortrag in der Evangelisch-Frei-
kirchlichen Gemeinde Riehl, Boltenstern-
straße 37. Eintritt frei.
So 13. November, 11.00 Uhr
Kinderführung in der FLORA; „Die 
Madagaskar-Forscher“ (6 - 10 Jahre), 
Treffpunkt: FLORA, Tropischer Hof, Ein-
gangsbereich Tropenhaus, 4 E
Di 15. November, 18.00 Uhr
Vortrag Alzheimer Forum
"Eines Tages…" – ein Spielfilm zum The-
ma Demenz Moderation: Heike Georg  
Städtisches Seniorenzentrum Köln-Riehl, 
Boltensternstraße 16,  (Tagespflege/P8) 
Sa 19. November, 9.30 – 12.00 Uhr
Verwöhnfrühstück für Frauen und Vor-
trag: Die Ware Weihnacht ist nicht die 
wahre Weihnacht. Kinder werden wäh-
rend dieser Zeit betreut. 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Riehl, 
Boltensternstraße 37 Bitte anmelden 
unter: verwoehnfruehstueck@boltenstern.
de oder 0221-7607691 (Frau Radtke). 
Eintritt frei. 
Sa 19. und  So 20. November
Adventsbazar an St. Engelbert
Sa 15.00 – 18.00 Uhr
Caféteria mit frischen Waffeln 
So 12.00 – 17.00 Uhr, Mittagessen, ab 
14.00 Uhr, Kuchenbuffet
Pfarrsaal St. Engelbert, Garthestraße 15 
Sa 19. November, 16.00 Uhr und
So 20. November, 18.00 Uhr (Dernière)
Zirkus Wibbelstetz „Fusion ... jeder in 
seinem Element“
Eintritt: 5 E/ 7 E, ZAK, Zirkus- und 
Artistikzentrum Köln, An der Schanz 6, 
Kartenvorbestellung: 0221-7021678
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Slabystraße 24   50735 Köln
Tel: 76 99 13  Fax: 760 92 42

MCWImmobilien@ t-online.de
www.mcw-immobilien.de

So 19. November, 19.00 – 24.00 Uhr
Lange Nacht im Aquarium
Für alle Liebhaber der Unterwasserwelt 
und der Kriech- und Krabbeltiere. Die Lan-
ge Nacht im Aquarium gibt Einblicke, die 
sich bei einem normalen Besuch nicht bie-
ten. Tickets im Vorverkauf bei KölnTicket 
und am Besucherservice des Kölner Zoos, 
Restkarten an der Abendkasse. Preise: 9 E 
für Erwachsene, 5 E für Kinder von 4 bis 
12 Jahren, Schüler zahlen 7,50 E.
Sa 26. November, 11.00 . 17.00 Uhr
Einrad- und Waveboard-Workshop 
Für Kinder ab sieben Jahren, Kosten: 
25,90 E pro Person, ZAK, Zirkus- und Ar-
tistikzentrum Köln, An der Schanz 6, An-
meldung und Infos unter: 0221-7021678 
Weitere Termine: 
17.12.11, 23.01.12, 11.02.12

Sa 27. November, 13.00 Uhr
Weihnachtsbaum schmücken der RIG
Stammheimer Str./Riehler Gürtel
So 27. November, 11.00 Uhr
Kinderführung in der FLORA: „Dornrös-
chen und andere Pflanzenmärchen“ (6 
- 10 Jahre), Treffpunkt: FLORA, Tropischer 
Hof, Eingangsbereich Tropenhaus, 4 E
DEZEMBER
So 04.Dezember., 11.00 Uhr
Kinderfü hrung in der FLORA: „Vanille, 
Zimt und Tannenbaum“ (6 – 10 Jahre)
Treffpunkt: FLORA, Tropischer Hof, Ein-
gangsbereich Tropenhaus, 4 E
So 04. Dezember, 11.00 Uhr
Nikolaus-Führung, Matinee
Der Nikolaus kommt in den Zoo und 
beschert auf seinem Rundgang die Tiere. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Ni-

Do es jet los - do jonn mer hin
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kolausmatinee ist kostenlos (nur Eintritt).
Mo 5. Dezember 2011, 15 Uhr
Nikolaus im Kölner Zoo für Kinder
Der Nikolaus kommt in den Zoo und 
beschert die Tiere. Anschließend findet 
eine kleine Feier mit Bescherung der Kin-
der statt. Anmeldung ist erforderlich per 
E-Mail: zoobegleiter@koelnerzoo.de oder 
per Telefon: 0 221 / 77 85 121.
Di 13. Dezember, 18.00 Uhr
Vortrag Alzheimer Forum
"Alles geregelt? – Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung, Patientenverfügung" 
Referentin: Dagmar Boving   Städtisches 
Seniorenzentrum Köln-Riehl, Boltenstern-
straße 16, (Tagespflege/P8) 
JANUAR
Fr 13. Januar – 15. April 2012
Kamelien-Ausstellung "Fernöstlicher 

Blütenzauber"
täglich 10.00- 16.00 Uhr im Subtropen-
haus. FLORA
Garten- und Themenführungen jeden 
Sonntag um 11.00 Uhr
Fr 20. Januar 2012, 20.00 Uhr
„Alles för de Dierche“
2. Kölner Zoositzung der Altstädter Köln 
1922 e.V. unter dem Motto „Alles för de 
Dierche“ zu Gunsten des Kölner Zoos! 
Karten gibt es direkt beim Kölner Zoo, bei 
den Altstädtern oder bei Kölnticket. Ver-
anstaltungsort: Kristallsaal der Kölnmesse
Sa 11. Februar 2012, ab 16.00 Uhr
„Fastelovend unger Engelbät“
Karnevalsparty in der Unterkirche von 
St. Engelbert mit Musik und Tanz, Essen 
und Trinken. Karten im Pfarrbüro oder im 
Bestattungshaus Dittscheid. Eintritt 10 E.
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Zwischen dem ersten Spatenstich und 
dem Einzug liegen fast 15 Monate. Das 
neue Vereinsheim der Sportfreunde 1893 

am Kuhweg kann Mitte November bezo-
gen werden. „Wir sind alle sehr froh, dass 
unsere neuen Räume endlich fertig sind“, 
berichtet Geschäftsführer Walter Schmitt. 

Neues Vereinsheim für Sportfreunde
„Unser alter Duschtrakt und die Kabinen 
waren über 50 Jahre alt und jetzt haben wir 
zusätzlich auch noch eine schöne Terrasse 
für den Sommer“, freut er sich.

Auf dem Weg zum Neubau gab es einige 
Hindernisse, von bürokratischen Hürden zu 
Anfang der Bauvorhaben bis hin zu Bomben-
suchkommandos auf dem Vereinsgelände, 
als eine Bombe am benachbarten Rheinu-
fer gefunden wurde. Die neuen Gebäude 
entstanden teilweise in Eigenleistung und 
mit Mitteln des Landes Nordrhein-Westfalen 
sowie der Stadt Köln. Auch der erste Vorsit-
zende Horst Stockhausen ist zufrieden mit 
dem Neubau: „Wir freuen uns, dass unser 
Verein auch für junge Spieler und Trainer 
wieder attraktiv wird.“ mx
www.sfkoeln93.de
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DOM I N I KU S
Apotheke

Primavera Duftleuchte Flash mit gratis Weihnachtsduft: 68 €
Vichy Neovadiol GF trockene Haut, Creme 50ml 27,50 €: 23,50 €

Jeden Tag ein neues Angebot!
Während der Adventszeit haben wir vom 28.11.– 24.12.

sensationelle Advents-Angebote für Sie. Zum Beispiel:

ADVENTSKALENDER
N AT Ü R L I C H  U N D  G E S U N D …

✁

✁

28.11. – 4.12.: Weihnachtszeit-Angebote!

Leitung: Eva Suchard | Stammheimer Str. 113
50735 Köln | Fon 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

Anz_Dominikus_RIG_Herbst_RZ_Layout 1  20.10.11  09:51  Seite 1

Bolzplatz (nicht nur) für die Löwen

Der DJK Löwe hat einen neuen Bolzplatz. 
Im Rahmen des alljährlichen Sommer-

festes am 24. September wurde der neue Platz 
von Bezirksbürgermeister Bernd Schößler und 
Sportamtsleiter Dieter Sanden, eingeweiht. 
Uwe Schmidt, erster Geschäftsführer des DJK 
Löwe: „Wir sind sehr stolz auf diesen Platz. 

Den alten hatten wir vor vielen Jahren einmal 
selbst gebaut, der entsprach nicht mehr den 
aktuellen Sicherheitsbestimmungen.“ Au-
ßerdem hatte der Verein in der letzten Zeit 
immer wieder mit Vandalismusschäden zu 
tun. Schmidt erinnert sich: „Wir haben uns 
überlegt, was wir in Zukunft dagegen tun 
können.“ Die Lösung lag in der Einbeziehung 
der Jugendlichen des Kinder- und Jugend-
hauses Boltensternstraße. Sandra Krieger vom 
Sportamt der Stadt Köln, die das Projekt maß-

geblich mit betreut hat, berichtet: „Wir haben 
ganz gezielt die Jugendlichen von Anfang an 
mit ins Boot geholt. Alle Arbeiten wurden ge-
meinsam mit den Jugendlichen ausgeführt, 
so dass sie sich mit 
dem Projekt identifi-
zieren konnten. Wir 
haben bewusst die-
sen ungewöhnlichen 
Weg gewählt, um 
in Zukunft die Van-
dalismusschäden so gering wie möglich zu 
halten.“ Und es hat funktioniert. Seit dem 
Bau des Platzes hat es keine nennenswerten 
Vorfälle mehr gegeben. Und ein Schlüssel zum 
Bolzplatz liegt jetzt auch in der Boltenstern-
straße, damit die Jugendlichen dort den Platz 
ebenfalls benutzen können. Daniel Heimbach, 
Mitarbeiter im Kinder- und Jugendhaus freut 
sich: „Das war ein tolles Projekt, die Zusam-
menarbeit hätte nicht besser sein können.“

Das Projekt wurde vom Sportamt der Stadt 
Köln finanziert und vom Netzwerk Sport 
und Bewegung Nippes (Sport in Metropo-
len) begleitet und unterstützt. Die Kölner Ge-
sellschaft für Arbeits- und Berufsförderung 
führte die Abriss- sowie die Aufbauarbeiten 
durch. mx
www.djk-loewe.de
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Alraunes Garten, so heißt die Foto-Aus-
 stellung, die zur Zeit im Blütenrausch auf 

der Stammheimer Straße 114 zu sehen ist. 
Ausgestellt werden Fotografien des Riehler 

Ibo Minssen (75). Der pensionierte Richter ist 
seit 60 Jahren passionierter Hobbyfotograf 
und wurde bereits vielfach für seine Arbeiten 

Alraune’s Garten im Blütenrausch
ausgezeichnet. Minssen arbeitet überwiegend 
mit analoger Technik und das in Schwarz-
Weiß. „Dies ist meine erste Ausstellung in 
Farbe“, kommentiert 
der Künstler „Die Al-
raunen-Fotos gehö-
ren zu den wenigen, 
die ich zudem mit ei-
ner Digitalkamera ge-
macht habe. Knapp 
die Hälfte von den Bildern sind in diesem 
Jahr entstanden.“ Die Motive findet der Fo-
tograf überwiegend 
in der Flora. Zu den 
weiteren Schwer-
punkten seiner Arbeit 
gehören die Themen 
Karneval und Chri-
stopher Street Day. 
Hierzu hat er bereits einige Ausstellungen 
im In- und Ausland gehabt und auch Bild-
bände veröffentlicht. 
1988 ist Minssen in 
die Deutsche Gesell-
schaft für Photogra-
phie berufen worden 
– ein großes Privileg. 
Besonders intensiv 
hat der Autodidakt sich auch mit der Ver-
größerungstechnik beschäftigt, die er auch 
heute noch bei Schwarz-Weiß-Aufnahmen 
im eigenen Labor betreibt. 

„Die Fotos von Ibo Minssen passen toll zu 
unseren Blumen und umgelehrt“, schwärmt 
Blütenrausch-Inhaberin Anja Walter. „Ich 
habe mir sehr viel Mühe damit gegeben, un-
sere Pflanzen passend zu den Bildern zu arran-
gieren.Das Schöne an unseren Ausstellungen 
ist, dass der Laden immer wieder komplett 
anders aussieht.“ mx

Hierzu hat er bereits einige Ausstellungen 
im In- und Ausland gehabt und auch Bild-
bände veröffentlicht. 
1988 ist Minssen in 
die Deutsche Gesell-
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phie berufen worden 
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Besonders intensiv 
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größerungstechnik beschäftigt, die er auch 
heute noch bei Schwarz-Weiß-Aufnahmen 
im eigenen Labor betreibt. 

„Die Fotos von Ibo Minssen passen toll zu 
unseren Blumen und umgelehrt“, schwärmt 
Blütenrausch-Inhaberin Anja Walter. „Ich 
habe mir sehr viel Mühe damit gegeben, un-
sere Pflanzen passend zu den Bildern zu arran-
gieren.Das Schöne an unseren Ausstellungen 
ist, dass der Laden immer wieder komplett 
anders aussieht.“ 
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Frank Alsen hat sich einen Traum erfüllt. 
Beim Umzug von Alsen Immobilien auf 

die Stammheimer Straße 102 hat er gleich 

zwei Räumlichkeiten angemietet: Ein Büro 
und ein Ladenlokal für sein Café. „Ich hat-
te schon lange eine Vorstellung davon, wie 
mein Café aussehen würde“, berichtet der 
frisch gebackene Gastronom. Und diesen 
Traum hat er jetzt verwirklicht.

Im Cafe Alsen gibt es zuallererst einmal eine 
schöne Atmosphäre. Unter Kronleuchtern 

und bei angenehmer 
Musik merkt man, 
dass hier jemand ein 
gutes Händchen für 
Stil hatte. Aber auch 
kulinarisch fehlt es 
an nichts: Neben 
einem reichhaltigen 

Frühstücks-Angebot gibt es eine große Aus-
wahl an leckeren Kuchen und Torten. Beson-
dere Spezialität im Cafe Alsen ist der „Café 
Ibiza“, der von der Baleareninsel speziell für 
Riehl importiert wird. Wem die Kaffeespe-
zialität gefällt, der kann sich den Kaffee in 
ganzen Bohnen mit nach Hause nehmen. Ein 
besonderer Service: Alle Kaffeesorten gibt 

es auch entkoffeiniert und mit lactosefreier 
Milch. Und für die Teefreunde unter den Gä-
sten werden leckere Sorten im gusseisernen 
Kännchen gereicht. Nicht nur die kleinen 
Gäste freuen sich über einen Kakao am 
Stil, bei dem ein dickes Stück Schokolade in 
heißer Milch aufgelöst wird. Diesen Genuss 
gib es in vier Sorten: 
Vollmilch, Zartbitter 
weiße Schokolade 
und Latte Macchi-
ato. „Unser Motto 
ist es, Spitzenquali-
tät zu bezahlbaren 
Preisen anzubieten“, 
sagt Alsen und er hält sein Wort.

Die Riehlerinnen und Riehler haben das neue 
Cafe begeistert angenommen. Am Sonntag-
nachmittag ist oft kein Stuhl mehr frei und 
auch in der Woche herrscht hier reger Be-
trieb. „Wir möchten 
alle Riehler anspre-
chen“, so Alsen, „zu 
uns kommen ältere 
Menschen genauso 
wie junge Eltern mit 
ihren Kindern, das 
macht die gute Atmosphäre aus.“

Im Sommer wird es eine Außengastronomie 
geben, die den kleinen Platz an der Stamm-
heimer Straße zusätzlich bereichern wird.

Cafe Alsen
Stammheimer Straße 102
50735 Riehl

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr, So 10.00 -18.00 Uhr
Mi + Sa 9.00 – 18.00 Uhr

Neuer Cafegenuss in Riehl
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Er war ein „Künstler im Verborgenen“ und
 auch sein umfangreiches Werk ist fast 

30 Jahre nach seinem Tod noch ein „Schatz 
im Verborgenen“: Der Maler Karl Pfeifer 
lebte von 1951 bis zu seinem Tod 1983 in 
Riehl. Bescheiden und zurückhaltend war der 
Mann, der seine Erfüllung beim Zeichnen und 
Malen fand, egal ob draußen in der Natur 
oder daheim in seinem Atelier in der Mathias-
Schleiden-Straße.

„Ich könnte zahlreiche thematische Ausstel-
lungen gestalten“, sagt Erika Speiser-Freis-
burger, die seit zwei Jahren den Nachlass 

Karl Pfeifer: Künstler im Verborgenen
ihres ehemaligen 
Nachbarn verwaltet. 
„Sein Werk ist so viel-
schichtig.“ Die Ärztin 
für Neurologie und 
Psychiatrie blättert in 
dem umfangreichen 
Oeuvre, das rund 
1500 Zeichnungen 
und 600 Gemälde 
umfasst. Dabei lässt 
sich Pfeifer nicht auf 
einen Stil oder ein 
Thema festlegen. Er 
hat die Tiere im Zoo 
genauso gezeichnet 
wie Eifellandschaften 

bei Nideggen, als Aquarelle oder mit Tusche. 
Dort besaß er ein Wochenendhaus. Faszi-
nierend sind seine gemalten Industrieland-
schaften aus den 1950er und –60er Jahren. 
„Ihn interessierte die Industrieästhetik sowie 
die Faszination und Gefahr der Geschwindig-
keit im Nachkriegs-
deutschland“, sagt 
Speiser-Freisburger.

1900 wurde Karl 
Pfeifer in Köln als 
ältestes von fünf Ge- 
schwistern geboren. Der Vater war Lehrer. 
Pfeifer studierte zunächst an der Kunstge-
werbeschule in seiner Heimatstadt und spä-
ter an der Kunstakademie in Düsseldorf. An-
schließend arbeitete er als Kunsterzieher an 
verschiedenen Kölner Schulen. Nur wenige 
Ausstellungen zeigten zu Lebzeiten die Werke 
von Karl Pfeifer, die ein positives Echo und 
großes Interesse auch in der überörtlichen 
Presse fanden. „Er war ein durch und durch 
musischer Mensch, der sich nicht so sehr 
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um die alltäglichen 
Abläufe gekümmert 
hat, sondern stets das 
Wesentliche im Auge 
behielt“, berichtet 
Speiser-Freisburger. 
„Er spielte Klavier, 

interessierte sich für philosophische Fragen, 
aber Malen war für ihn ein essenzielles Be-

dürfnis.“ Dennoch 
hat Pfeifer mit we-
nigen, meisterlichen 
Strichen auch die 
Zeitgeschichte aufs 
Papier gebracht, 
hat Karikaturen von 
Menschen geschaf-
fen, die sich – trotz 
Nazivergangenheit 

- im aufblühenden Kapitalismus der noch 
jungen Bundesrepublik eingerichtet hatten.

Vor einem Jahr hat die engagierte Nachlass-
verwalterin eine erste Ausstellung mit Land-
schaftsbildern in Schleiden in der Eifel organi-
siert. Das soll erst der Anfang sein. „Vielleicht 
erinnern sich noch Bürger aus Riehl an Karl 
Pfeifer und teilen mir ihre Erinnerungen 
mit“, ergänzt Speiser-Freisburger. Wer ein 
paar seiner virtuo-
sen Tierzeichnungen 
sehen will, muss nur 
ins alte Südamerika-
haus im Zoo gehen. 
Dort wird die Dauerausstellung „Von der 
Menagerie zum Naturschutz-Zentrum“ zum 
150-jährigen Zoojubiläum präsentiert:. Mit 
einem Kapitel „Kunst im Zoo“.  mac

Infos an: Erika Speiser-Freisburger, Telefon 76 
58 92 oder erika.speiser@web.de

Von Riehl raus in die Natur
"Ich bin bereit, in der und für die Gemein-
schaft Verantwortung zu übernehmen und 
Pflichten zu tragen", so lautet die erste Re-
gel des Pfadfinderstammes Draconis. „Bei 

uns treffen sich Jungen in jedem Alter, um 
gemeinsam zu spielen, zu basteln und zu 
musizieren,“ erklärt Johannes Diermeier, 
stellvertretender Stammesführer und im 
wirklichen Leben Student. Seit ein paar 
Monaten haben  die Pfadfinder neue Grup-
penräume in der Pfarre St. Engelbert, wo 
sie sich regelmäßig treffen.

Neben den Gruppentreffen gibt es regel-
mäßige Ausflüge in die Umgebung und – 
der Höhepunkt des Pfadfinderjahres – ein 
dreiwöchiges Sommerlager im Ausland. 
„Wir zelten, haben 
Spaß und erleben 
gemeinsam die Na-
tur“, berichtet Dier-
meier. Seine Arbeit, 
wie die seiner Kol-
legen, ist ehrenamt-
lich. Nur so geht es, dass ein Wochenende 
mit den Pfadfindern zwischen 10 und 20 
Euro kostet und das dreiwöchige Sommer-
lager nur etwa 250 Euro. 

Der Pfadfinderstamm Draconis freut sich 
über Zuwachs. Kontaktmöglichkeiten auf  
www.stamm-draconis.de   mx



18 | Riehl Intern Aus dem Veedel

 

Horst Cremanns, Rentner und selbster-
 nannter Hilfssheriff, der in Riehl und 

auch in anderen Stadtteilen nach dem Rech-
ten sieht, meldete es zuerst: Einer der neuen 
Niederflurbehälter in der Naumannsiedlung 
ist kaputt und es entströmt ein unschöner 
Geruch. Die Nachbarn meldeten den Vorfall 
an den Eigentümer, die GAG, aber es tut sich 

vorerst nichts. Erst ein Anruf bei der Presse-
stelle der Abfallwirtschaftsbetriebe (AWB) 
bringt Aufklärung. Pressesprecher Wilfried 
Berf: „Der Fall ist uns bekannt und ein neuer 
Behälter ist bereits bestellt.“

Das neue Unterflur-Müllsystem wurde in 
Zusammenarbeit mit den AWB entwickelt 
und ist das erste seiner Art in einer Kölner 
Wohnsiedlung. Über die Einwurfbehälter 
gelangt der Müll in unterirdische Container, 

Abfall verschwindet unter der Erde
die zentral mit einem 
Spezialfahrzeug ge-
leert werden.„Diese 
Lösung spart Platz 
und auf lange Sicht 
auch Kosten. Denn 
die Gebühren für das 
Unterflur-Müllsystem fallen aufgrund des ge-
ringeren Entsorgungsaufwandes niedriger aus 
als beim bisherigen System“, erläutert GAG-
Vorstandsmitglied Sybille Wegerich 

Bei den AWB hält man sich mit einer Progno-
se zurück. Wilfried Berf: „Die Umsetzung ist 
erst seit Anfang August in Betrieb. Da kann 
man noch keine Bilanz ziehen. Bisher sind 
wir zufrieden mit 
dem Projekt, aber 
ein wirkliches Resü-
mee können wir erst 
in ein paar Monaten 
abgeben.“ Fragt man 
die Anwohner, so ist die Begeisterung geteilt: 
„Mich ärgert der Lärm, wenn die Nachbarn 
noch um Mitternacht ihren Müll einwerfen. 
Die Einwurföffnungen könnten außerdem 
größer sein“, sagt Monika Klinkenberg. Und 
Marga Spölgen ergänzt: „Die Keller sind zwar 
leerer, aber der Weg zum Müll ist besonders 
für ältere Menschen beschwerlicher.“  mx
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Es wird immer gemütlicher bei Optik 
 Baart. „Warme Farben, moderne Bera-

tungstische, viele neue Brillenfassungen und 
eine großzügige Theke waren uns bei den 
bisherigen Umbaumaßnahmen besonders 

wichtig", berichtet Augenoptikermeister und 
Geschäftsinhaber Kai Jaeger und seine Frau 
Melanie ergänzt: „Das an die frühen 70er Jah-
re erinnernde Firmenlogo in unserer Leitfarbe 
Orange bleibt erhalten. Man darf nicht alle 
Erinnerungen einfach austauschen. Kunden, 
die sich vorher auch sehr wohl bei Optik Baart 
gefühlt haben, sollen sich an die gute alte 
Zeit erinnern und auch bei uns wohl fühlen.“

Durch den Umbau sollte vor allem Platz ge-
wonnen werden. Platz für Personen mit Kin-

derwagen, Rollstuhl 
und Rollator. „Jeder 
kann sich nun frei im 
Laden bewegen und 
völlig ungezwungen 
seine neue Brille aus-
suchen", äußert sich 
Betriebsleiter Helge 
Jürgens zufrieden.

Ganz neu im Angebot ist „Switch it“. Die Idee 
dieses Brillensystems besteht darin, nach Lust, 
Laune, Mode und Anlass problemlos die Brille 

durch Austausch der 
Brillenbügel und des 
Mittelteils dem indi-
viduellen Geschmack 
anzupassen. Damit 
wird die Brille zu 
einem Accessoire, das wie eine Kette oder 
eine Krawatte ein Outfit perfekt macht. Das 
Optik Baart Team ist von diesem Produkt be-
geistert. „Eine tolle originelle Geschenkidee 
zu Weihnachten - es können auch Switch it 
Gutscheine erwor-
ben werden", wirft 
Helge Jürgens ein.

Eine weitere Neue-
rung ist das innova-
tive Zentriersystem 
„Impressionist Avant-
garde“ der Firma Ro-
denstock, das eine 
exakte Vermessung 
und Zentrierung der 
neuen Brillengläser 
ermöglicht. Auf die 
Stelle hinter dem Komma genau können die 
für Berechnung und Einarbeiteung der neu-
en Brillengläser benötigten Daten ermittelt 
werden. „Ein Garant für das optimale Seher-
lebnis“, freut sich Kai Jaeger.

Optik Baart Inh. Kai Jaeger e.K.
Stammheimer Straße 118
50735 Riehl
Tel: 0221 768323, Fax: 0221 7604179
www.optik-baart.com
info@optik-baart.com

Öffnungszeiten:
Mo - Sa 9.00 - 13.00 Uhr
Mo, Di, Do, Fr 14.30 - 18.30 Uhr

Innovationen bei Optik Baart
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Unser Kundenversprechen

Für immer und ewig.

www.natürlich-wir.de

Sanierung der Flora hat begonnen

K + H Architekten, Stuttgart

Im Sommer haben endlich die Arbeiten
 zur Sanierung der „Flora“, des Veranstal-

tungsgebäudes im gleichnamigen Park an der 
Stammheimer Straße, begonnen. Der Park-
platz hinter dem Haus wurde gesperrt und 
Bauzäune rund um das Gebäude aufgestellt. 
Bäume wurden gefällt und machen jetzt das 
ganze Ausmaß der Schäden an der „Flora“ 

deutlich, die schon seit Mai 2009 geschlossen 
ist. Für 36 Millionen Euro soll das ehemalige 
Palmenhaus – das 1864 erbaut wurde - bis De-
zember 2012 wieder im alten Glanz erstrah-
len. Dazu gehört ein 
Tonnendach, das den 
palastartigen Winter-
garten aus Stahl und 
Glas einst schmückte 
und im Zweiten Welt-
krieg zerstört wurde. Dafür ist ein aufwän-
diges Stützsystem im Fundament notwendig, 
das bis in 14 Meter Tiefe reicht. Zukünftig sol-
len ein großer Saal für 800 Personen und drei 
kleine Säle Platz bieten für insgesamt 2400 
Gäste. Zwei Aufzüge werden installiert, Küche 
und Keller neu gebaut. Die Technik im gesam-
ten Gebäude wird komplett erneuert, so dass 
KölnKongress als Betreiber der traditionellen 
„Flora“ über moderne Veranstaltungstechnik 
im historischen Gebäude verfügt. 

Doch ob der Kostenrahmen eingehalten wer-
den kann, muss bezweifelt werden. Schon 
zweimal hat der Rat neue Kostenvoranschlä-
ge der Verwaltung bewilligt. 2007 sollte die 
Sanierung 22 Millionen Euro kosten, kletterte 
dann 2010 auf 27 Millionen und 2011 auf 36 
Millionen. Dieser Vorlage stimmte der Rat im 
Juli zu. Der Kölner liebt halt seine Flora.  mac 
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Weil im Pflegefall das Einfachste schwierig wird.
Das R+V-Pfl egeKonzept.  

Die fi nanzielle Absicherung 

für den Pfl egefall.

* Voraussetzungen für die 
Inanspruchnahme von 
Pfl egeleistungen fi nden 
Sie auf www.ruv.de.

 Sprechen Sie mit uns!

www.ruv.de

Generalagentur Andreas Obst 
Boltensternstraße 111 
50735 Köln

Tel.: 0221/9762121 
Fax: 0221/9762120 
Mobil: 0172/8528150

Jede Tüte hilft
Der Caritaskreis an 
St. Engelbert bit-
tet auch in diesem 
Jahr wieder um 
Ihre Mithilfe bei 
der Gemeindeakti-
on „JEDE TÜTE HILFT“. Zu Weihnachten 
werden Tüten mit Lebensmitteln gepackt 
für Menschen, die eine Hilfe gut gebrau-
chen können. Der Inhalt kan zum Beispiel 
sein: Haltbare Lebensmittel wie Kaffee, 
Schokolade, Gebäck, Teigwaren, Reis, 
Würstchen, Konserven. Ab Montag, 28. 
November bis  Mittwoch, 07. Dezember 
2011 können die Lebensmittelspenden 
im Pfarrbüro (Garthestraße15) abgegeben 
werden. Am Samstag, den 3. Dezember 
2011 und am Sonntag, den 4. Dezember 
2011 können Lebensmittel zum Gottes-
dienst mitgebracht werden.

Balanceakte im ZAK
Das Zirkus- und Artistikzentrum ZAK An der 
Schanz ist ein Ort der Erlebnisse. Hier kann 
man sich in den unterschiedlichsten Zirkus-
Vorführungen verzaubern und in eine an-

dere Welt entführen 
lassen. Daneben ist 
das ZAK aber auch 
ein Ort der Weiterbil-
dung. Nicht nur Zir-
kuspädagogen und 
Artisten lernen hier, 

auch Zirkusbegeisterte jeden Alters können 
hier neue Erfahrung sammeln. Das aktuelle 
Kursprogramm des ZAK bietet kleinen und 
großen Zirkusfans viel Spaß und Bewegung. 
Ganz neu sind unter anderem Einrad- und 
Waveboard-Workshops für Kinder ab sieben 
Jahren. Hier geht es einen Samstag lang da-
rum, die Kunst der Balance zu erlangen.  mx
www.zak-koeln.com
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Riehl - gestern und heute
von Joachim Brokmeier                                                                                                              9. Folge 

Die Einkaufsmeile Stammheimer Straße um 
1960 - Folge 2 

In dieser neuen Folge gehen wir weiter auf 
unserem Rundgang durch die Einkaufsmeile 
Riehl um 1960.

Die Konkurrenz unter den Lebensmittellä-
den auf  der Stammheimer Straße war sehr 
groß. Herr Schmeiser stand mit diesen Arti-
keln im Haus 114 für seine Kunden bereit. 
Hier befindet sich jetzt das Blumengeschäft 
„Blütenrausch“.

Wo um 1960 die Gebrüder Lehmann eine 
Schuhmacherei im Haus Nummer 116 be-
trieben, praktiziert heute eine Ärztin.

Das Tabakwarengeschäft der Frau Faßbender 
im Haus Nr. 118 verkaufte nicht nur Zigar-
ren und Zigaretten, sondern auch Tabak und  
Rauchzubehör. Im gleichen Haus hatte auf 
der linken Seite die Milchhandlung Gabnach 
ihren Eingang. Dieses traditionsreiche Ge-
schäft war für die Riehler besonders wichtig, 
weil man hier alle Milchprodukte wie Milch, 
Buttermilch, Butter und Quark  zunächst un-
verpackt abgewogen oder mit großen Schöpf-
löffeln aus Kannen abgemessen erhielt. Ab 
Mitte der fünfziger Jahre durften auch andere 
Lebensmittelläden Milchprodukte in Flaschen 
und Gläsern verkaufen, wenn sie über eine 
ausreichende Kühlanlage verfügten. So wurde 
nach und nach die Spezialisierung der Firma 
Gabnach überflüssig. Heute bietet hier Optik 
Baart seine Produkte an.

Die längste Geschäftstradition in Riehl hat 
sicherlich das Schuhhaus Wormann in der 

Stammheimer Str. 120. Seit 1874 ist das 
Fachgeschäft am gleichen Platz und erfreut 
sich immer noch großer Beliebtheit. Auch die 
benachbarte Bäckerei gab es schon 1960. Nur 
hat der Besitzer gewechselt. War 1960 der 
Bäcker Kreuzberg noch in dem Haus 122, so 
ist es heute eine Filiale der Backkette Kraus.

Die  Schuhmacherei Fenske verfügt ebenfalls 
über eine lange Geschäftspraxis in Riehl. War 
der Vater noch um 1960 in der Stammheimer 
Straße 124, hier befindet sich nun der Imbiss 
„Riehler Grill“, so hat der Sohn heute sein 
Ladenlokal im Haus 101 a. 

Wenn wir weiter gehen, kommen wir zum 
Haus 126. Über eine kleine Treppe erreichte 
man damals eine Verkaufsstelle des Kaiser's-
Kaffeegeschäftes, das ebenfalls überwiegend 
Lebensmittel anbot. Heute kann man bei 
Tina's City-Reinigung Kleidung und Wäsche 
abgeben.

Im Haus 128 hatte der Fotograf Stass sein 
Atelier. Dort konnte man nicht nur Passbilder 
herstellen lassen. Er machte auch die Bilder 
von den Kommunionskindern und vom Schüt-
zenumzug. Nach entsprechenden Veranstal-
tungen war sein Schaufenster immer dicht 
umlagert, und viele Riehler bestellten Fotos in 
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Postkartengröße. Hier befindet sich nunmehr 
eine Niederlassung der Cologne Hair Lounge.

Wo heute Herr Dittscheid mit seinem Bestat-
tungshaus seine hilfreichen Dienste anbietet, 
verschönerte um 1960 im Haus Nummer 130 
der Friseur Deichmann allwöchentlich die 
weibliche Kundschaft.

Im Eckhaus Hittorfstraße / Stammheimer 
Straße (Hittorfstraße 1) befand sich die Gast-
stätte Bergischer Hof. Der Wirt, Herr Keller, 
und seine Gastronomie waren bei den Be-
wohnern der Riehler Heimstätten sehr be-
liebt. Heute kann man hier in der Gaststätte 
Kiau asiatische Kochkünste genießen.

Wenden wir uns der anderen Seite der 
Stammheimer Straße mit den ungeraden 
Hausnummern zu und gehen in Richtung 
Schule. Im Haus Nummer 127 bot Herr Ceste 
Dalle italienische Eissorten in seinem kleinen 
Café an. Für uns Pänz war es immer eine 
besondere Leckerei im doppelten Sinne, 
wenn wir aus der Schule kamen, noch einen 
Groschen in der Hosentasche fanden und 
hier ein „Bällche Ies“ im Hörnchen erstehen 
konnten. Auch heute wird diese Eisdiele Co-
lussi mit ihren Tischen vor dem Eingang im 
Sommer gerne genutzt. 

Im gleichen Haus befand sich neben dem 
Eiscafé ein Putzmacherladen mit Werkstatt 
der Damen Keferstein und Kohl. Hier konnte 
man Hüte und Mützen kaufen, aber auch 
nach Wunsch anfertigen lassen. Besonders 
wer sich für eine Dame oder einen Herrn 
hielt, ging Ende der fünfziger und Anfang 
der sechziger Jahre nicht ohne Kopfbede-
ckung aus, sodass das Geschäft der Damen 
florierte. Da sie Meisterinnen waren, bildeten 
sie auch Lehrlinge aus. Ein Ausbildungsplatz 
bei den Damen Keferstein und Kohl war bei 

den jungen, modisch interessierten Riehle-
rinnen sehr begehrt. Dieses kleine Ladenlokal 
ist heute ein Teil der Fontane-Apotheke.

Im Eckhaus Riehler 
Tal / Stammheimer 
Straße (Riehler Tal 
2) befand sich ein 
weiteres Lebensmit-
telgeschäft. Hier war 
eine Niederlassung 
der Firma Stüssgen AG, die schon sehr früh 
auf Selbstbedienung umstellte. Nun sorgt 
in  seit vielen Jahren die Fontane-Apotheke 
für unsere Gesundheit. Das Lebensmittelge-
schäft wurde später in den Neubau Stamm-
heimer Straße 103 - 105 verlegt.

In dem anderen Eckhaus Stammheimer Stra-
ße / Riehler Tal (Stammheimer Straße 125) 
befand sich ein weiterer großer Lebensmit-
telladen. Er gehörte der Familie Conrady. 
Nach einem kurzen Zwischenspiel eines 
Restpostenshops steht das Ladenlokal zur 
Zeit leer. Im gleichen Haus befand sich auch 
ein zweites Lebensmittelgeschäft der Frau 
Gertrud Auer. Heute ist hier ein Internetcafé. 

Bevor das Haus Num-
mer 123 in den Jah-
ren 1966/67 aufge-
baut wurde, befand 
sich dort sich um 
1960 der Kohlen-
handel Frings, der 
auch gleichzeitig Obst und Gemüse verkauf-
te. Heute bietet das Atelier Akkedis in diesem 
Gebäude Uhren und Schmuck an.

Über Ihre Anregungen, Ergänzungen und 
Korrekturen freue ich mich wieder. 
Ihr Joachim Brokmeier 
Telefon 02202 – 21966
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Zoo-Eck schließt noch im Dezember

Fast 150 Jahre Gastronomie in Riehl gehen
dem Ende entgegen, wenn das Zoo-Eck 

an der Stammheimer Straße 2 für immer sei-
ne Stühle hochstellt. „Wir wissen noch nicht 
genau, wann wir schließen, aber klar ist, dass 
wir im Laufe des Dezember den Landen dicht 

machen müssen“, berichtet Vinko Saric. Er 
leitet das Lokal seit 1978 und hat es zu einem 
beliebten Ausflugsziel zwischen Zoo und 
Botanischem Garen gemacht. „Ich schließe 
mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge“, gesteht der Gastronom. „Schlimm ist 
nur, dass ich meinem Personal keine genaue 
Zusage machen kann, wann hier Schluss ist.“

Fragt man den Besitzer des traditionsreichen 
Gebäudes, so erhält man nur spärliche Ant-
worten. Die Restauranträume sollen in Woh-
nungen umgewandelt werden. Der Archi-
tekt sei momentan dabei, den Bauantrag 
auszuarbeiten. An der Bausubstanz und der 
Fassade würde keinesfalls etwas geändert. 
Auch Anbauten sind nicht geplant, so der 
Eigentümer. Ein Verlust für Riehl ist es alle-
mal.  mx
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1986 eröffnete ihre Mutter in Riehl eine 
Änderungsschneiderei, seit 2005 hat 

Nermin Hamdioglu nun in zweiter Genera-
tion die Schneiderei an der Naumannstraße/
Ecke Riehler Tal übernommen. Das sind nun 
25 Jahre Schneiderhandwerk kombiniert mit 
meisterlicher Änderungstechnik.

„Wir bieten selbstverständlich alle Stan-
dardleistungen einer Änderungsschneiderei 
an“, berichtet die 43-jährige. „Oft kommen 
Kunden auch mit speziellen textilen Proble-
men. Das ist für mich als gelernte Schnei-
derin kein Problem.“ Zum Beispiel verstärkt 
Nermin Hamdioglu dünn gewordene Stellen 
an der teuren Lieblingsjeans mit einer be-
sonderen Flicktechnik, die von außen kaum 
sichtbar ist. Diese Arbeit ist ihr Geld wert.

Maßschneiderei zu günstigen Preisen ist 
ein weiteres Spezialgebiet der jungen Ge-
schäftsfrau. „In Riehl wird dieser Service 
überwiegend von Damen angefragt, Maß-
anzüge für Herrn stehen natürlich auch 
auf meinem Programm“, kommentiert die 
Schneiderin. Auf Kundenwunsch wird auch 
der in die Jahre gekommene Lieblingsbla-

zer oder das zu eng 
gewordene Som-
merkleid nachge-
schneidert. „Meine 
Kunden freuen sich 
immer, wenn sie ihr 
neues ‚altes’ Lieb-
lingsstück im Spiegel sehen.“ Wie auch 
immer – jedes Teil ist ein Unikat mit per-
fekter Passform, denn Anproben bis zur 
Zufriedenheit der Kundin oder des Kunden 
sind selbstverständlich. 

Darüber hinaus bie-
tet Hamdioglu Än-
derungen und Re-
paraturen an Stoff, 
Pelz, Leder, Vorhän-
gen, und Stricksa-
chen. Das klassische 
Kürzen und Längen  von Hosenbeinen, Är-
meln und Säumen steht ebenso auf dem 
Programm wie die Erneuerung von Futter 
in Mantel, Jacke, Hose oder Rock. Auch 
Näharbeiten an Handtaschen führt Nermin 
Hamdioglu durch.

Im Dezember zieht die Schneiderei wieder 
in die alten frisch renovierten  Räume in der 
Naumannstraße 1. Dann gibt es ein großes 
Fest mit vielen Sonderangeboten und tra-
ditionellen türkischen Leckereien.

Riehler Änderungsschneiderei
Naumannstraße 1
50735 Köln
Tel 0221 760 12 10

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 8.30 – 13.00 Uhr

Silberjubiläum in Sachen Schneiderei
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Sie akzeptieren die derzeit niedrigen Zinsen, 
um jegliche Risiken auszuschließen. Doch das 
muss nicht sein, Fondssparpläne bieten heute 
die Chance, morgen mehr Geld auf der hohen 
Kante zu haben.

Fondspläne sind flexibel

Sparpläne eignen sich für ganz unterschied-
liche Ziele: Zum Beispiel für den Vermögens-
aufbau für Kinder oder Enkel, um die Vorsor-
gelücke im Ruhestand zu schließen, oder für 
den Kauf eines Eigenheims. All diese Wünsche 
lassen sich erfüllen, denn der Vorteil von Spar-
plänen liegt darin, diszipliniert regelmäßig Geld 
zurückzulegen. Es müssen dabei nicht unbe-
dingt große Summen sein, es lohnen sich auch 
kleinere Beträge. In einen Fondssparplan kann 
man beispielsweise schon ab 50 Euro anspa-
ren. Über einen langen Zeitraum angespart, 
lassen sich mit dem Kapital später viele Wün-
sche realisieren.

Auch wer über einen langen Zeitraum sparen 
möchte, bleibt mit einem Fondssparplan den-
noch flexibel. Die Beiträge können zum Beispiel 
ganz bequem aufgestockt werden, etwa nach 
einer Gehaltserhöhung. Der Sparturnus lässt 

Für Kinder oder Enkel vorsorgen, das Studium 
finanzieren, ein Haus kaufen oder die eigene 
Vorsorgelücke schließen: Fondssparpläne sind 
eine gute Lösung für einen langfristigen Ver-
mögensaufbau.

Die Sparquote der Deutschen ist so hoch wie 
seit 1994 nicht mehr. Das zeigt die Statistik der 
Deutschen Bundesbank: 11,3 Prozent ihres ver-
fügbaren Einkommens haben die Bundesbür-
ger im Durchschnitt in 2009 auf die hohe Kante 
gelegt. Tatsächlich ist das gesamte Geldvermö-
gen der privaten Haushalte in Deutschland per 
31.12.2009 mit 4.672 Milliarden Euro so hoch 
wie nie zuvor. Deutsche Anleger verhalten sich 
im Hinblick auf ihre Finanzen eher konservativ. 

Kleine Raten mit großer Wirkung
Langfristiges Fondssparen mit der Kölner Bank 
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„Für das langfristige 
Sparen bieten sich 
insbesondere Akti-
enfonds an. Wer früh 
damit beginnt – ob 
für persönliche Wün-
sche, Vermögensauf-
bau oder Vorsorge – 

kann mit kleinen Beiträgen ein Fundament für 
die Zukunft legen.“

Andre Dederichs ist Privatkundenbetreuer bei 
der Kölner Bank, Filiale Riehl.

sich jederzeit ändern und – wenn es einmal 
sein muss – kann der Sparplan sogar für eine 
gewisse Zeit komplett ausgesetzt werden.
Für das langfristige Fondssparen bieten sich ins-
besondere Aktienfonds an. Wer früh damit be-
ginnt, etwa für seine Altersvorsorge zu sparen, 
profitiert ganz besonders. Interessant ist dabei 
der UniGlobal, ein Aktienfonds von Union In-
vestment, dem Fondspartner der deutschen 
Genossenschaftsbanken. Der Fondsklassiker 
ist seit 50 Jahren auf den weltweiten Finanz-
märkten zu Hause und vereint so die Stärken 
der Weltwirtschaft in einem einzigen Fonds. 
Bevorzugt werden bekannte und etablierte 
Firmen. Auch die Chancen der Emerging Mar-
kets sowie kleine und mittlere Unternehmen 
werden berücksichtigt.

Unabhängige Experten beispielsweise von 
Standard & Poor’s bescheinigten dem Fonds 
im Rahmen des Fund Management Ratings mit 
der Note „AA“ ein sehr hohes Maß an Qua-
lität und Beständigkeit (Juli 2009). Zusammen 
mit seiner Variante ohne Ausgabeaufschlag 
weist der UniGlobal per 30. September 2010 
ein Fondsvolumen von 5,6 Milliarden Euro auf 
und gehört damit zu den großen Aktienfonds 
in Deutschland. Langfristig orientierte Anleger 
können mit dem UniGlobal auf attraktive Er-
tragschancen setzen.

Attraktive Ertragschancen

Fondssparpläne bieten attraktive Ertragschan-
cen – aber auch mit gewissen Risiken. Wer 
mit Sparplänen in Aktienfonds spart, sollte 
Zeit mitbringen, da sich wegen der möglichen 
Schwankung an den Aktienmärkten erst über 
mehrere Jahre der gewünschte Erfolg zeigen 

kann. Denn mit Fondssparplänen in Aktien-
fonds kann man zwar über viele Zeiträume at-
traktive Ertragschancen nutzen. Es kann aber 
auch einmal einen Zeitraum geben, der kein 
positives Ergebnis zeigt. Wer sich also für einen 
Sparplan interessiert, sollte zuvor zwei Punkte 
klären: den Anlagezeitraum und die eigene 
Risikobereitschaft.

Ihr Kundenberater bei der Kölner Bank beant-
wortet gerne Ihre Fragen rund um das Thema 
Fondssparpläne. Für eine Terminvereinbarung 
kontaktieren Sie bitte Ihren persönlichen An-
sprechpartner oder das Service-Center der Köl-
ner Bank (Tel. 0221/2003-2004).

Kölner Bank eG
Stammheimer Straße 109
50735 Köln

Mo und Mi 9 – 13 Uhr + 14 – 16 Uhr
Di und Do 9 – 13 Uhr + 14 – 18 Uhr
Fr  9 – 15 Uhr
Telefon 0221 2003 2004
www.koelnerbank.de
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Ohne das befürchtete Verkehrschaos, da-
 für aber mit viel Sonnenschein, öffnete 

der Lentpark am 1. Oktober seine Pforten. 
Das neue Schwimmbad an der Auffahrt zur 
Zoobrücke – für die Riehler Bürgerinnen und 
Bürger gut zu Fuß, mit Rad oder Straßenbahn 
zu erreichen – kombiniert europaweit ein-
malig ein Hallenbad (mit 25-Meter-Becken) 
mit einer Eisfläche und einer 260 Meter lan-
gen Eishochbahn. Vervollständigt wird das 

neue Angebot durch ein Restaurant, das von 
7.30 Uhr bis 24 Uhr öffentlich zugänglich ist, 
unabhängig von der Nutzung der Eis- oder 
Wasserfläche.

Wasser fest und flüssig im neuen Lentpark
Zwei Jahre lang hat 
die Kölnbäder GmbH
das Grundstück 
des alten Eis- und 
Schwimmstadions an 
der Lentstraße für 25 
Millionen Euro in eine 
außergewöhnliche 
Eis- und Badeland-
schaft umgewandelt. 
Im Sommer nächsten 
Jahres wird zudem 
der Badesee (mit 
Saunabereich) eröff-
net, dessen Wasser 
ohne Chlor gereinigt 

wird, dafür mit Hilfe von Pflanzen und Klein-
storganismen.

Energieeffizienz spielte eine wichtige Rolle 
bei den Plänen des Braunschweiger Archi-
tekten Marc Schulitz, der den Architekten-
wettbewerb gewonnen hatte. Auf dem Dach 
des dreieckigen Gebäudes befinden sich 244 
Solarmodule, die die Kraft der Sonne einfan-
gen. Den Strom können Besitzer von Elektro-
fahrrädern kostenlos 
nutzen, während sie 
schwimmen oder 
eislaufen. Vor dem 
Eingang steht eine 
Fahrrad-Tankstelle. 
Die Abwärme beim 
Eismachen wird beispielsweise für die Hei-
zung im Hallenbad genutzt. 

Gemeinsam beschreiten KölnBäder und Rhei-
nEnergie beim Lentpark neue Wege zu einem 
CO2-armen Freizeitspaß: Die Fachleute vom 
RheinEnergie-Team Energiedienstleistung in-
stallierte eine hocheffiziente Wärme- und Käl-
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Verkauf und Vermietung von Wohnim-
mobilien
Ob Verkauf oder Vermietung – wir hel-
fen bei der Immobilienbewertung und 
ermitteln den aktuellen Marktwert Ihres 
Objektes. Wir erstellen Ihnen adäquate 
Expertisen und sind für Sie in den Medi-
en aktiv.

Verkauf und Vermietung von gewerbli-
chen Immobilien
Wir erstellen Ihnen fachlich versierte 
Konzepte, Standortanalysen und Expo-
sés, damit Sie zum Erfolg kommen.

Finanzierungsvermittlung
Für die Vermittlung von Finanzierungen 
jeglicher Art stehen wir Ihnen mit Rat 
und Tat zur Verfügung, um das Beste für 
Sie zu erreichen. Wir arbeiten mit ausge-
wählten Banken und Agenturen für Fi-
nanzdienstleistungen zusammen, damit 
Sie auch langfristig zufrieden sind.

Vermittlung von handwerklichen Fach-
betrieben und Innenausstattern
Damit Sie sich in Ihrer neuen Immobilie 
wohlfühlen können, vermitteln wir Ihnen 
gerne auf Wunsch Handwerker und In-
nenausstatter.
Ob Sanierung, Umbau oder Renovie-
rung, Sie sollen Ihre neue Immobilie ge-
nießen können!

Bei uns sind Sie in guten Händen
In Seriosität und fachlichem Wissen se-
hen wir unabdingbare Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Maklertätigkeit.
Im Rahmen unserer Arbeit informieren 
wir uns permanent über wirtschaftliche 
und rechtliche Veränderungen.und rechtliche Veränderungen.

ALSEN
IMMOBILIEN

Colonia-Haus
An der Schanz 2 • 50735 Köln

Tel: 02 21-760 28 42
Mobil: 01 72-295 87 50
info@alsen-immobilien.de
www.alsen-immobilien.de

tetechnik mit der sich 
jährlich insgesamt 
weitere 550 Tonnen 
Kohlendioxid einspa-
ren lassen. Die Euro-
päische Kommission 
nahm das innovative 
Energiekonzept be-
reits in ihr „Green 
Building Programm“ 
auf.

Der Lentpark ist mit 
dem Auto nur noch 
über die Innere Ka-
nalstraße zu errei-
chen. Die bisherige 
Durchfahrt durchs 
Agnesviertel ist nicht 
mehr möglich. 120
kostenpflichtige Park-
plätze stehen zur 

Verfügung. Schwimmen ist für die Öffent-
lichkeit allerdings nicht jeden Tag möglich. 
Aufgrund der Nutzung durch Schulen und 
Vereine bleibt das neue Bad montags ganz 
und donnerstags bis 16 Uhr geschlossen. Di-
ese Regelung gilt bis Ende Februar 2012. Ak-
tuelle Informationen zu den Öffnungszeiten 
findet man auf der Homepage der Kölnbäder. 
Der Eintritt ins Schwimmbad kostet 3,80 Euro 
(im Sommer 4,50 Euro) für Erwachsene, für 
Jugendliche 3,20 Euro beziehungsweise 3,50 
Euro, für Kinder unter fünf Jahren 50 Cent. 
Zwei Stunden Eislaufen kosten 7,50 Euro, für 
Jugendliche 5,30 Euro, für Kinder einen Euro. 
Darüber hinaus gibt es Sonderpreise für die 
Eisparty am Samstag. Und wer keine Schlitt-
schuhe hat, kann sich eines der 750 Paare mit 
Lentpark-Aufdruck ausleihen. mac
www.koelnbaeder.de
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Anmeldezeiten für Schulneulinge
Mittwoch, den 9. 
November von 15.00 
bis 18.00 Uhr. Mon-
tag, den 14. No-
vember von 9.00 bis 
13.00 Uhr. Dienstag, 
den 15. November 
von 9.00 bis 13.00 

Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr. 

„Gruseliger“ Martinszug
Für den Martinszug am 14. November wer-
den schon fleißig Laternen zum Motto „Gru-
sel“ gebastelt. 

Hoher Besuch in der neuen Mensa
Bürgermeister Manfred Wolf wurde feierlich 
ein Geschenk aus England überreicht, das 

die Kinder bei der 
Englandfahrt vom 
Bürgermeister von 
Brighton & Hove be-
kommen hatten, um 
es dem Bürgermeister 
der Stadt Köln mitzu-

bringen. Während der kleinen Feier – dem 
ersten offiziellen Akt in den neuen Mensa-
räumen – betonte Wolf  in seiner Rede die 
Wichtigkeit von internationalen Kontakten. 

Neubau fertig
Nach den Sommerferien gab es eine große 
Überraschung für die Kinder der GGS: Nach 
fast 5jähriger Bauzeit ist der GGS-Eingang 
frei und die Kinder können wieder ihren Ein-
gang benutzen. Und nicht nur das: Auf dem 
Schulhof gibt es jetzt außer der Kletterland-
schaft eine Affenschaukel, einen Basketball-

korb und neue Tischtennisplatten. Noch ist 
nicht alles perfekt, aber die große Baustelle 
ist weg. Die Räume des Neubaus können 
schon benutzt werden. Welche Erholung 
für die Ohren – für die Anwohner und die 
Kinder!

Präsentation beim RIG-Sommerfest
Die Elefanten- und Zebraklasse hatte in Ko-
operation mit der Kölner Zooschule zum 
Thema Artenvielfalt am Beispiel der Affen 

Schulen aktiv (Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße - GGS)
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geforscht. Sie stellten nun ihre Ergebnisse 
den Riehler BürgerInnen vor: Bunt gestaltete 
Plakate informierten die Besucher über die 

Lebensweisen ver-
schiedener Affen-
arten; nachgebaute 
Naturflächen in Mi-
niaturformat spie-
gelten die verschie-
denen Lebensräume 

der Tiere wider; eigens gebastelte Guck-
kästen sowie selbst ausgedachte Spiele ani-
mierten Groß und Klein zum entdeckenden 
Lernen. Für das Gorilla-Hilfsprojekt konnten 
die Kinder sogar Spenden einsammeln. 

GGS gewinnt Wettbewerb
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Schule 
wieder am Schülerwettbewerb „Eine Klasse 
besser - Wettbewerb für Schüler, die mehr 
wollen“. Der Verein Sonnensprosse unter-

stützt damit nach-
haltige und langfri-
stige Projektideen 
an Schulen. Die GGS 
stellte mit einer bunt 
gestalteten Collage 
und einem beglei-

tenden Text die Schulpartnerschaft mit der 
Partnerschule in Brighton vor. Die Bilder für 
die Collage wurden von der Elefantenklas-
se gemalt. Die Projektidee begeisterte die 
Jury und so gewann die GGS ein Preisgeld 
in Höhe von 750 Euro. 

Projektwoche Sports & Fitness
Eine Woche lang drehte sich in der GGS alles 
um Sport und Gesundheit. Mit den Bundes-
jugendspielen am Anfang und dem Spon-
sorlauf am Ende wurde die Projektwoche 
eingerahmt. An den anderen Tagen wurde 

aktiv Sport getrieben oder Erfahrungen zu 
gesunder Lebensweise und Ernährung. Ge-
sammelt. Während die 3. und 4. Klassen beim 
KKHT Schwarz-Weiß Köln in die Sportarten 

Hockey, Tennis und Lacrosse schnuppern 
durften, konnten die 1. und 2. Klassen bei den 
Vereinen DJK Löwe und FSV Nippes Leichtath-
letik, Turnen, Trampolinspringen, Fußball und 
Handball näher kennen lernen. 
www.ggs-riehl.de

aktiv Sport getrieben oder Erfahrungen zu 
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Schulen aktiv (Otfried-Preußler-Schule - OPS)

Infoabend und Tag der offenen Tür 
Der Infoabend für die Eltern der zukünf-
tigen Schulkinder findet am Mittwoch, den 
12. Oktober um 19.30 Uhr in der Aula der 
Schule statt. Am Samstag, den 15. Oktober 
von 10.00 bis 13.00 Uhr gibt es am Tag der 
offenen Tür Gelegenheit, die Schule in der 
Praxis kennenzulernen. Zwischen 10.00 und 
11.45 Uhr besteht die Möglichkeit zur Unter-
richtshospitation. 

Erntedank an der OPS

Nach einem Gottesdienst in Sankt Engelbert, 
bei dem jede Klasse verschiedene Früchte 
mitbrachte, feierten die Kinder der OPS den  
Erntedank am 6. Oktober mit einem gemein-
samen Frühstück. In den Klassen und auf den 
Fluren herrschte reges Treiben. Es wurde alles 
aufgetischt, was zu einem gesunden Früh-
stück gehört, um es dann gemeinsam zu ver-
zehren. Die Paten besuchten sich gegenseitig 
und auch die Lehrerinnen durften sich an den 
mitgebrachten Köstlichkeiten erfreuen.

Buch- und Laternenausstellung 
und Martinszug
In diesem Jahr fällt die Buch- und Laternen-
austellung auf ein besonderes Datum, den 

11.11.11. Im ganzen 
Schulhaus können 
die selbstgebastelten 
Laternen der Kinder 
bewundert werden. 
Dazu gibt es Kaffee 
und Kuchen. Auch 
werden die Bücher 
ausgestellt, die sich 
die Kinder als Neu-
anschaffung für die 
Bücherei wünschen 
– und wer möchte, 
kann dafür gerne spenden. Am 14. Novem-
ber ab 17.30 Uhr kommen die Laternen dann 
beim Martinszug zum Einsatz. Die Förder-
vereine verkürzen die Wartezeit wieder mit 
Würstchen, Glühwein und Punsch.

3. Riehler Lesenacht
Am 9. Dezember veranstaltet die OPS die 3. 
Riehler Lesenacht. Auch in diesem Jahr lesen 
Lehrerinnen, Kinderbuchautoren, Eltern und 
Nachbarn für die Riehler Schulkinder. Dies fin-
det im Schulgebäude in den Klassenräumen, 
aber auch an eher ungewöhnlichen Orten 
wie der Umkleidekabine der neuen Turnhalle 
oder im Keller statt. Auch Nachbargebäude 
und Geschäfte in der Nähe werden zu Orten, 
an denen vorgelesen wird. So gibt es wieder 
Lesungen in der Kirche St. Engelbert, im Fri-
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Wo?	 Zahnarztpraxis Dr. Nies
 An der Schanz 1
 50735 Köln
 T 0221 76 57 77
	 gegenüber	AXA-Hochhaus

Wer? Zahnärztin Marisa Roensch
	 Tätigkeitsschwerpunkt	Kinderzahnheilkunde

Wann? montags bis freitags von 7.30 Uhr bis 20 Uhr

Extras?	 kindgerechtes Behandlungszimmer
	 Fremdsprachen:	Englisch,	Spanisch,	Portugie-
	 sisch,	Türkisch,	Serbokroatisch,	Italienisch
	 Zahnputz-Unterricht
 Zahnversiegelung und Fluoridierung
 Mundschutz für verschiedene Sportarten

Kinderzahnheilkunde in Riehl

Kinderzahnheilkunde

seursalon Eiffler, im Bestattungsunternehmen 
Dittscheid und natürlich in der Buchhandlung 
Eulenspiegel. Und erstmals gibt es bei Spea-
kers' Corner auch Lesungen in englischer 
Sprache. Das genaue Programm und Karten 
für die Lesungen sind ca. zwei Wochen vor 
der Lesenacht in der Bücherei der OPS erhält-
lich (zwischen 8.15 und 9.30 Uhr). 

Mehr Platz für Bewegung
Mit Spannung erwartet, konnte in diesem 
Schuljahr nun endlich die Turnhalle im Neu-
bau bezogen werden. Auch wenn einiges 
noch fertig gestellt 
werden muss, ha-
ben die Schüler und 
Schülerinnen schon 
begeistert von der 
neuen Halle Besitz er-
griffen und probieren die großen und kleinen 
Geräte nach und nach aus. Auch die größeren 
Umkleidekabinen mit nagelneuen Waschbe-
cken und Toiletten und automatischem Licht 
fanden großen Anklang. Endlich sind auch 
wieder große Teile des Schulhofes für die Kin-
der freigegeben und die Spielfläche ist nun 
zusätzlich mit einer Nestschaukel bestückt,.
www.ops-koeln.de
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Die Schnellwerker aus Riehl - Die Nummer für alle Fälle!
Alles aus einer Hand!

          Wir sind die Spezialisten für
Heizung, Sanitär, Solar

Keine Anfahrtkosten
für PLZ-Bereich 50735 & 50733

Robert Müller & Sohn
Amsterdamer  Str. 123
Telefon 222 0 444 0
eMail RM@RM-u-S.de
24-Std.-Notdienst

W i r  s i n d  f ü r  S i e  d a :

Öffnungszeiten
Katholische Öffentliche Bücherei 
Philipp-Wirtgen-Straße 7
Mittwochs  15.00 – 18.00 Uhr

Evangelische Gottesdienste
Stephanuskirche Brehmstraße
Jeden Sonntag 11 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat: Abendmahl
I.d.R. jeden 4. Samstag i. Monat: 16-18 Uhr
Kinderkirche (Termin siehe Schaukasten)

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
Boltensternstraße 37
jeden Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst

Katholische Gottesdienste
Jeden Samstag
18.15 Uhr St. Bonifatius oder
St. Engelbert (wöchentlicher Wechsel 
zwischen beiden Kirchen, deshalb 
Wochen-Infoblatt beachten)
Jeden Sonntag
11 Uhr St. Engelbert, mit besonderem 
Wortgottesdienst für Kinder

Termine Schadstoffsammlungen:
(weitere Informationen www.awbkoeln.de)

Barbarastraße / Riehler Tal:
jeweils 10.15 – 11.15 Uhr
09.11./07.12
Stammheimer Straße/ Riehler Gürtel:
jeweils 18.00 – 19.00 Uhr
30.11./28.12.
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Neuer Vorstand
Der Förderverein des Kölners Zoos hat auf 
seiner Jahreshauptversammlung zwei neue 
Vorstandsmitglieder gewählt. Vorsitzender 
ist jetzt Uwe Schöneberg (47), Mitglied im 
Vorstand der Rhein-Energie. Neuer Schatz-
meister ist Dr. Klaus Tiedeken (53), Mitglied 
des Vorstands der Kreissparkasse Köln. „Der 
Weg der artgerechten Tierhaltung und die 

Informationsvermittlung soll en weiter be-
schritten werden“, sagte Schöneberg nach 
seiner Wahl. Er wolle sich für Kontinuität 
und Weiterentwicklung einsetzen. „Denn mit 
dem, was der Kölner Zoo biete, ist er einer der 
herausragenden Angebote für Menschen in 
der Region“, ergänzte Tiedeken.

Zuvor waren die beiden Vorstandsmitglieder 
Klaus Josef Maus (77) und Dr. Ingo Ellgering 
(74) verabschiedet worden. Aufgrund ihres 
langen, erfolgreichen Wirkens – Maus war 
seit 1984 Vorsitzender und Ellgering bereits 
seit Vereinsgründung 1982 Schatzmeister – 
wurden beide zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Zoodirektor Theo Pagel würdigte gemeinsam 
mit seinem Vorstandskollegen Christopher 
Landsberg das Engagement der Altvorstände: 
„Das, was der Förderverein unter ihrer Regie 
umgesetzt hat, ist heute im Zoo deutlich abzu-
lesen.“ Urwald- und Tropenhaus, Elefanten-
park, Hippodom und zuletzt die neue Anlage 
für die Philippinenkrokodile seien ohne den 
Einsatz von Maus und Ellgering „sicher nicht 
zu realisieren gewesen.“ www.koelnerzoo.de
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Essen & Trinken
Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Bäckerei u. Konditorei Schmidt 
Stammheimer Straße 107  76 44 03
Feinkostmetzgerei Motz 
Stammheimer Straße 98  760 13 30
Gaststätte Jadepötzje 
Boltensternstraße 90  273 38 80
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
Gaststätte Monheimer Hof 
Riehler Straße 231  76 74 90
Gaststätte Riehler Hof 
Stammheimer Straße 133  76 56 12
Kasino und Partyservice Kern 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Pätzold-Jakob Thermomix-Handelsvertretung
An der Schanz 1  20 47 51 20

Gesundheit & Wohlbefinden
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  76 45 17
A. Dietrich - Riehler Gesundheitszentrum 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  76 44 12
Frauenärztin Dr. Annette Gringmuth 
Stammheimer Straße 113  760 18 18
HNO Praxis Drs. Zastrow, Gubitz & Klauke 
Riehler Gürtel 8  76 76 39
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55
Kosmetik u.Fußpflege „Helga“ Elke Dietz 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Manuela Wenz Massagetherapeutin
Hittorfstraße5  78 30 794
Mobile Alten- und Krankenpflege Scheiff 
Hittorfstraße 7  760 61 95
Pflegedienst Weyerstraß
Barbarastraße 5  298 765 33

Robert Perthel-Haus
Pionierstraße 7  76 80 10
Sinnfindung im Beruf Gregor Wilbers 
Am Botanischen Garten 28  120 84 94
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit
Cologne Hair Lounge
Stammheimer Str. 128  200 434 67
Damen Haarstudio Colak 
Hittorfstraße 2  76 18 53
Der Schnitt
Pionierstraße 37  760 93 93
Goldschmiede-Atelier Akkedis 
Stammheimer Straße 123  76 76 93
Haarmoden Eifler 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Mode Impuls 
Hittorfstraße 2  77 87 49 07
Optik Baart Inhaber Kai Jaeger e.K. 
Stammheimer Straße 118  76 83 23
Riehler Änderungsschneiderei Naumannstr. 1 
vorübergehend: Barbarastr. 62  760 12 10
Salü Second Hand 
Stammheimer Straße 84  760 83 00
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101a  76 53 44

Haus & Garten
AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 49 99-0
Alsen-Immobilien
Stammheimer Straße 102  760 28 42
Aqua Colonia Immo-Service 
Barbarastraße 74  976 24 60
Bedachungen Ralf Brandt
Pasteurstraße 9  933 78 77
Blumengeschäft Blütenrausch
Stammheimer Str. 114   355 00 999
Colonia Immobilien Management
An der Schanz 2   76 80 25 83
Ehlers + Fincke Zimmerei 
Barbarastraße 3-9  760 69 99
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Elektro Klepzig 
Ezzostraße15, 50259 Pulheim  0221 76 53 92
Elektro Trenn 
Riehler Tal 4  168 222 62
Fliesen 2000 
Philipp-Wirtgen-Straße 20  294 06 70
Heizung Sanitär Robert Müller & Sohn GmbH 
Amsterdamer Straße 123  22 20 44 40
Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
Malergeschäft Lanz 
Stammheimer Straße 100  299 31 655

Recht & Geld
Bähner & Hardes Steuerberatungsgesellschaft 
Riehler Straße 26  973 06 40
Kölner Bank 
Stammheimer Straße 109  75 20 30
R+V Versicherungen Andreas Obst 
Boltensternstraße 111  976 21 21
Rechtsanwälte Goost & Partner 
An der Flora 25  76 60 21
Rechtsanwälte John & Glöckner 
Stammheimer Straße 10-12  28 31 20
Schütz + van Batenburg Steuerberater 
Stammheimer Straße 78  178 339 70
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  97 65 51-0
Steuerberatung Ursula Müller 
Amsterdamer Straße 232  971 43 50
Steuerbüro Lünig 
Amsterdamer Straße 133a  837 02 44

Dienstleistung, Technik & mehr
Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 130  76 11 90
Buchhandlung Till Eulenspiegel
Stammheimer Straße 106  976 21 22
Bürobedarf Blum 
Stammheimer Straße 117  76 19 20
Expert Hoffmann 
Niehler Kirchweg 71-73  97 72 59-0
Foto Team & Reformhaus Gymnich 
Stammheimer Straße 109  823 20 77
Monika Francois 
Garthestraße 28  0173 - 267 96 12

freiRaum Anna und Adolf-Martin Dirichs 
Boltensternstraße 157  290 501 73
Modern Mobility Anja Praum & Willy Schneider 
Riehler Tal 13  16 87 25 11
Reiser, Zeitschriften & Lotto 
Barbarastraße 64  760 15 64
Speakers` Corner Learning Center
Stammheimer Straße 73  972 68 76
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Reiser 
Stammheimer Straße 104  760 21 70
Tina`s City-Reinigung
Stammheimer Str.aße126  169 166 70
Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  77 75-0

Medien & Werbung
Biber Happe . Marketing - Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47
Kölner Stadt-Anzeiger 
Amsterdamer Straße 192  224-0
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124
Komet Werbetextilien & Schneiderei GmbH 
Eigelstein 106  130 13 87
PrintIt Bild und Rahmen Michaela Naumann 
Stammheimer Straße 112  946 45 966

Vereine
DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  76 99 59
KKHT Schwarz/Weiss e. V. 
Kuhweg 20  976 22 10
Sportfreunde Köln 1893 e. V. 
Kuhweg 8  0179 706 60 78
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln e. V. 
Ehrenbergstraße 3  76 86 03

Fördermitglieder
Bernd Afdring . Josef Berkenbusch . Birgit Beyer .  
Tina Bollhöfer . Joachim Brokmeier . Markus Ca-
ris . Wolfgang Endres . Ev.-Freikirchl. Gemeinde .  
Ralf Funda . Förderverein GGS und OPS . Uwe + 
Angelika Grunert . Dr. Ralf Heinen . Reinhard  
Houben . Manfred Mungen . Riehl Kids . Tina + 
Dieter Scheller . Sandra Stock . Jürgen Weber
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Geschäfte halfen Kindern

Riehl ist ein Stadtteil, in dem man als Kind
 sicher auf der Straße sein kann. Weil Si-

cherheit aber auch immer ein gefühlter Fak-
tor ist, wurde 2008 die Aktion „Geschäfte 
helfen Kindern“ ins Leben gerufen. Initiator 
Biber Happe erklärt das Prinzip: „Wir haben 

in Riehl 44 sogenannte Sicherheitsinseln, das 
sind Läden, in denen Kinder Hilfe finden, 
wenn sie sich bedroht fühlen oder sonst wie 
in Not geraten.“

Wie ist das Resümee nach drei Jahren? Wir 
fragten in einigen Läden auf der Stammhei-
mer Straße. Rita Motz von der gleichnamigen 
Feinkostmetzgerei erinnert sich: „Wir hatten 
einmal den Fall, dass ein Vater und sein Kind 
sich auf der Stammheimer Straße verpasst 
hatten. Das Kind kam weinend zu uns in den 
Laden. Wir haben in der Schule angerufen 
und von dort wurde dann das Kind abgeholt.“

Gegenüber in der Dominikus-Apotheke be-
richtet Corinna Behrend: „Zu uns kam einmal 
eine Gruppe von Kindern, von denen eines 
auf dem Spielplatz im Zoo schlimm gestürzt 
war. Das Schienbein war geschwollen und es 
sah nach einem Bruch aus. Die Kinder hatten 
schon vergeblich Passanten um Hilfe gebeten. 
Ich habe das Bein versorgt und danach die 

Mutter des Jungen angerufen, die ihn dann 
ins Kinderkrankenhaus brachte.

Petra Buhs-Schmalt, Inhaberin des Second-
Hand-Ladens Salü, kommentiert: „Mein 
Laden liegt auf dem Weg zur Musikschule. 
Da kommt es schon mal vor, dass Kinder in 
Gruppen vorbeikommen und sich drängeln 
und schubsen. Ich 
glaube, für die Kinder 
ist es wichtig zu wis-
sen ‚hier könnte ich 
im Falle eines Falles 
hingehen’.“

„Diese Initiative bleibt weiter bestehen und 
wird von den Schulen immer an die neue Ge-
neration Erstklässler weiter gegeben“, versi-
chert Biber Happe.  mx 
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        Rufnummern,
	 						die	man	braucht
Polizei  .............................................................. 110
Feuerwehr / Notarzt  ....................................... 112
Polizeihauptkommissar H. Karsten ....... 229-5495

Ärztlicher Notdienst Nord ...................... 73 60 73
Zahnärztlicher Notdienst  ............ 01805-98 67 00
Apotheken-Notdienst ................. 0137 888 22833
Notruf Suchtkranke  .................................. 1 97 00
Giftnotruf-Zentrale  ......................... 0228-1 92 40
St. Agatha-Krankenhaus  .......................... 71 75-0
Kinderkrankenhaus  .................................. 89 07-0

Kinder- und Jugendtelefon ......... 01801-11 03 33
Elterntelefon ................................ 01801-11 05 50
Telefonseelsorge katholisch ........ 01801-11 02 22
Telefonseelsorge evangelisch ...... 01801-11 01 11

Bezirksamt Nippes  ................................... 221-950
Taxi-Ruf Zentrale  .......................................... 2882
Taxistand Riehler Gürtel  .....................  760 44 44
ADAC-Pannendienst  .................... 01802-22 22 22
EC-Karten Sperrung  ........................ 069-74 09 87
Sperrmüllabholung  .............................. 922 22 22

LUCA DI FULVIO 
Der Junge, der Träume schenkte
9,99 E - Bastei Lübbe Verlag

Der Junge kommt mit seiner 
Mutter aus dem tiefsten Sü-
den Italiens nach Amerika. Er 
wird in der Lower East Side 
groß, in der Armut, Krimi-
nalität und Gewalt herrscht, 
und lernt schnell, sich den 

brutalen Gesetzen der Straße anzupassen. 
Was ihn aber so besonders macht, ist sein 
Charisma, das nicht nur die Menschen in 
seinen Bann zieht, sondern auch ihn dazu 
bringen wird, seine Träume zu verwirklichen. 
Dieses Buch erinnert an den großartigen Film 
von Sergio Leone „Es war einmal in Ameri-
ka“ und ist eine fesselnde Schilderung der 
wilden Zwanziger.

Empfehlungen Buchhandlung Till-Eulenspiegel
PETROS MAKARIS 
Faule Kredite
22,90 E - Diogenes Verlag

Im Mittelpunkt steht Kom-
missar Charitos, betraut mit 
der Aufklärung von Serien-
morden an bedeutenden 
Personen der Hochfinanz, 
während das ganze Land 
durch Streiks lahmgelegt ist. 
Dabei absolviert er nebenbei 

einen Crashkurs über „die Welt des globalen 
Finanzwesens“. Mit Hedgefonds und Deri-
vaten musste er sich bisher noch nie ausein-
andersetzen. Nicht nur, dass Petros Makaris 
ein Gespür für aktuelle Gesellschaftskonflikte 
hat und die Mentalität seiner Landsleute 
wiedergibt. Er zählt darüber hinaus zu den 
besten Krimiautoren Europas.
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